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Die „AtaInzer Volkszeitung " vom 28. August 1919 hat fol¬
genden Artikel veröffentlicht:

„Bei einer Vortragstournee zur Unterminierung des preußischen
Staates wurde- Dorten in Bittburg (Eifel) verhaftet , nach Koblenz
transportiert und dort von der amerikanischen Besatzungsbehörde
apsgewiefen ."

Dr . Torten ist nicht verhaftet worden ; er wurde nicht nach
Koblenz transportiert ; er ist nicht von der amerikanischen Besatzungs¬
behörde ausgewiesen worden.

Da der kommandierende General der 1l>. Armee nicht dulden
kann, daß eine Zeitung die öffentliche Meinung durch vollkommen
lügenhafte Nachrichten zu stören ■versucht, indem sie die Leicht¬
gläubigkeit ihrer Leser mißbraucht , hat er angeordnet , daßAie
„Mainzer Volkszeitung " auf die Dauer von 14 Tagen, - ab 1- Sep¬
tember , der Vorzensur unterworfen werde.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
Das Nassanlsche Landestheater

brachte am Öonnerstag eine sehr gelungene Auf¬
führung von der unverwüstlichen Oper »Martha«
von Flotow. Die Titelrolle fand in Frl. Alfermann
eine ganz reizende Vertreterin , die auch wieder als
Oesangskünstlerin eine Leistung von grosser Vir¬
tuosität gab. Den »Lionel« sang Herr Busch  gast¬
weise. Er besitzt einen frischen, kräftigen Tenor,-
der freilich nach der Höhe hin nicht immer die
wünschenswerte Weichheit und Leichtigkeit auf¬
weist, sich aber sonst als recht bühnenkräftig er¬
wies. Das Spiel, anfangs etwas zurückhaltend , wurde
im Laufe des Abends freier und natürlicher .. An
seiner Leistung besonders hervorzuheben ist die
klare, deutliche Aussprache. Als »Plumkett « gab >
Herr Nosalewi -cz  wieder Proben seines achtens¬
werten Könnens und gestaltete seine Rolle durch
gewandtes Spiel und durch seine sorglich ge¬
pflegten stimmlichen Qualitäten sehr anregsam
und wirksam . Auch die Vertreter der übrigen
Rollen, darunte? Frl. Haas  als vorzügliche »Nancy«
und Herr Mechler  als »Miklefort« boten Aus¬
gezeichnetes und trugen so zum Gelingen des
Ganzen in hervorragender Weise bei. Leider war
die Vorstellung sehr schwach besucht. An herz¬
lichem Beifall Hessen es aber die Zuhörer nicht
fehlen. , tz.

— Die Woche im Nassauischen Landestheater.
Sonntag, : «Die Zauberflöte». Anf. 6 Uhr. Montag:
1. Volksabend : «Die Journalisten ». Anf. 6V2 Uhr.
Dienstag : «Mona Lisa». Anf. 7 Uhr. Mittwoch:
«Manon». Anf. 6 Uhr. Donnerstag : »Der Evangeli-
mann». Anf. 7 Uhr. Freitag, neu einstudiert : «Ein
idealer Gatte ». Anf. 6V2 Uhr. Samstag : «Die
Fledermaus ». Anf. 6LI2 Uhr . Sonntag : «Othello»
(Oper). Anf. 61/2 Uhr.

— 11 000 Besucher im Kurgarten. Der Volks¬
tag im Kurhaus am Mittwoch mit Feuerwerk brachte
mit rund 11 000 Besuchern den grössten Andrang,
den jemals die erfolgreichen Veranstaltungen der
Kurverwaltung zu verzeichnen hatten.

— Der Fremdenverkehr zeigt infolge der Ein¬
reiseerleichterungen bereits eine merkliche Zunahme.
So wurden am 3. September hier 366 Fremde ge¬
meldet, 132 Kurgäste und 234 Passanten ; am
4, September 340 Fremde, 143 Kurgäste und 197
Passanten.

— Album von Wiesbaden. Im Verlage von
Moritz & Münzel hier erschien soeben in eleganter
Ausführung ein Album von Wiesbaden. Dasselbe
enthält 34 malerische Bilder nach künstlerischen
Originalaufnahmen auf Mattkunstdruckpäpier in.der
Grösse von 31x24  cm . Wir machen besonders
auf die zwei Seiten umfassende Gesamtansicht der
Stadt sowie auf die 14 Ansichten des Kurhauses
(darunter 6 von den Innenräumen) aufmerksam.
Bei dem billigen Preise von 6,60 Mark dürfte das
Album eine willkommene Erinnerung an den Aufent¬
halt in unserer Stadt sein.

— Äuslandstelegrammverkehr. Die deutscher¬
seits vorgeschriebenenBeschränkungen imTelegramm-
verkehr nach dem Ausland, darunter auch das Verbot
der Auflieferung won Auslandstelegrammen durch
Fernsprecher, sind aufgehoben.

— Kriegsstiftung der Handelskammer. Durch
Vermittlung der Kriegsstiftung und gegen ihre Bürg¬
schaftsleistung konnten bisher rund 30 000 Mark
Kredite von Banken usw. an notleidende Geschäfts¬
leute gewährt werden.

— Rheindampfschiffahrt. Wie die Köln-Düssel¬
dorfer Gesellschaft mitteilt, fährt das Schnellschiff
jetzt eine Stunde früher, und zwar 9 Uhr ab Mainz,
9.20 Uhr ab Biebrich nach Köln; es verkehrt mit
allen Hauptstationen.

— Ein neues Vari6t6. In dem Saale der Turn¬
hallein der Schwalbacher Strasse wirdaml5 .September
ein Variete unter dem Namen»Wintergarten « eröffnet.

— Eine Hauptwanderung des Rhein- und
Taunus-Klubs findet morgen Sonntag statt. Beginn
der Wanderung vorm. 7 Uhr ab Endstation der
Elektrischen Sonnenberg durch das Golc(steintal
und Sichtertal am Schimarstein vorbei zur Rassel
525 m. Am kalten Born vorbei und kurzer Auf¬
stieg zum Hohenwald 570 m und Abstieg durch
prächtigen Hochwald zum Engenhahner Sauwasen
490 m bis kurz vor 10 Uhr das hübsch gelegene
Dörfchen Engenhahn 408 m erreicht ist. Auf aus¬
sichtsreichen Wegen geht es über den Siebenhügel¬
weg 495 m nach dem alten Städtchen Idstein 289 m,
wo in dem mehr als 400 Jahre alten Gasthaus
«Zum Löwen» Hauptrast stattfindet . Der Weg
führt nun am Wolfsbach entlang, gegen 4 Uhr wird
das Dörfchen Lenzhahn passiert und ohne Aufent¬
halt zum Hohelstein 479 m weitergewandert , der
um 4.30 Uhr erreicht wird. Rast bis 5 Uhr. Herr¬
liche Rundsicht, Vorsicht beim Besteigen des Podiums.
Auf hübschen Waldwegen geht 4s  abwärts nach
Niedernhausen 259 m, wo die Wanderer etwa 5.40
Uhr ankommen. Rast nach Belieben. Rückfahrt

7.14, an Wiesbaden 7.54 Uhr. Gesamtmarschzeit
etwa 7 Stunden. Verpflegung mitbringen, Pass
nicht vergessen . Gemeinsames Mittagessen im
Gasthaus «Zum ’Löwen» in Idstein, Preis 4 Mark.
Anmeldungen bis Freitag Abend 7 Uhr an den
bekannten Stellen. Die Wanderung ist genehmigt.
An den Wanderungen können nur Mitglieder und
deren Angehörige teilnehmen, Gäste können sich
bis auf weiteres nicht daran beteiligen.

Literatur , Wissenschaft und Kunst.
— Die Kunstausstellung Berlin 1919 ist eröffnet.

Wir lesen über sie in der „Frankf. Ztg.“ : Die „Kunst¬
ausstellung Berlin 1919“, in die ausser dem früher
privilegierten Verein Berliner Künstler auch die anderen
Berliner Künstlergruppen: die Berliner Sezession, die
Freie Sezession und die Novembergruppe aufgenommen
wurden, ist jetzt eröffnet worden und — alle Welt ist
enttäuscht. Man hat beim ersten Auftauchen des Planes
vor der Sinnlosigkeit einer solchen Veranstaltung ge¬
warnt. Vergebens. -Sogar die wenigen Befürworter,
die wähnten, durch eine gemeinsame grosse Ausstellung
mit einheitlicher Jury das Vereins- und Kliquenwesen
innerhalb der Künstlerschaft etwas zurückdämmen zu
können, sehen sich in ihren Erwartungen enttäuscht;
ist doch nachdem jede der Gruppen für sich gesondert
und unter eigener Jury ausstellte, das Gegenteil von
dem, was sie erwünschtest, eingetrAen. • Das Vereins¬
wesen mit seinem Terror, seinen Kabalen und seinem
Personenkult ist auf die Weise eher noch verstärkt
worden. Kommt hinzu, dass in diesem Sommer keine
einzige der Gruppen für eine belangvolle Ausstellung
disponiert war.

— Kleine . Nachrichten . Romain Rollands  1902 ge¬
schriebenes Schauspiel „Die Zeit wird kommen“ (Le temps
viendra ) wurde zur deutschen Uraufführung vom Deutschen
Schauspielhaus in Hamburg angenommen. ‘

Neues vom Tage.
— Die längste Strasse der Welt. Zwei amerika¬

nische Städte streiten sich um den Ruhm, die
längste Strasse der Welt zu besitzen. Bisher machte
der Broadway in New York auf diesen Titel An¬
spruch ; aber er wird ihm nun lebhaft bestritten
von der Western Avenue in Chicago. Diese Strasse
führt der Länge nach durch ganz Chicago und ist
etwa 15 Kilometer länger als die New Yorker
Broadway. Die New Yorker müssen daher auf den
Ruhm der längsten Strasse der Welt verzichten;
ihnen bleibt aber der unbestreitbare Rekord, dass
der Teil des Broadway, der zwischen der 5. Avenue
und der 34", Strasse liegt, durch die sechs elek¬
trischen Bahnlinien und die Unzahl von Autos, die
hier vorübersausen , der lauteste Fleck in der
lautesten Stadt der Welt ist.

Verantwortlicher Schrittleiter : W. Mülfer , Wiesbade»
Sprechstunde . (Theaterkolonnade , EckJ &Wiihelmstrasse)

vqrm. 10—11 Uhr. Fernsprecher 3690.

Nocturno.
Von Hans Gäfgen.

Ein tief verschneiter Winterabend. Im fraulichen
Wohnzimmer des alt behäbigen Pfarrhauses sitzt
des Pfarrers Töchterlein am Spinett . Der Vater ist
über Land gefahren und wird wohl gegen Morgen¬
grauen erst zurückkehren . Die Mutter aber ist noch
einmal zur Frau Apotheker gehuscht , um ein wenig
zu plaudern.

So ist die eben erblühte Tochter allein im
Pfarrhause . Die Abendluft, so meinte der Medizinal¬
rat noch neulich, schade Mathildens schwacher Lunge;
so war Mathilde im Hause, geblieben.

Zitternd, zuweilen aussetzend , wie die Stimme
einer würdigen betagten Dame, so bangten die Töne
aus dem uralten Spinett. Mathilde spielte ein Fnüh-
lingslied, eine schlichte, bescheidene Weise. Leise

knisterten die Kerzen in den Bronzeleuchtern und
warfen goldene Sönnlein auf die purpurgeröteten
Wangen des Mädchens. Im. ewigen Gleichschritt
stolzierte der Gang der Wanduhr neben den Saiten¬
klängen einher. Verstohlen silberte der Mond durch
die gebogenen Scheiben der schlichten Stube.

Draussen wirbelte windgetragenes Flockentreiben.
Des Schöpfers Silbermantel deckte Häuser und
Strassen . Matt glommen die Laternen durch die
Nacht ; zuweilen staunte der Mond über die wild-
wirbelnden Flocken.

Langsam, bedächtig schritt auf der verlassenen
Dorfstrasse ein Mann daher . Ein weiter, wallender
Mantel umschloss die wenig gebeugte Gestalt ; in
dem mächtigen weissen Bart glitzerten zuweilen
silberne Schneefünkchen ; die Rechte stützte sich
schwer auf einen derben Stock, die Linke aber
barg sich unter dem wogenden Mantel.

Und der Einsame kam zum Pfarrhause . Lieb¬
lich, leise verwehend drangen die Frühlingstöne
aus der Stube. Der Wanderer stand und lauschte.

Ernst sah er zum erleuchteten Fenster empor.
Dann aber schlug er entschlossen den Mantel

zurück ; der Mond war hervorgekommen ; blendend
weiss erstrahlte die Strasse in der Nacht.

ln der Linken des Einsamen aber brannte ein
Strauss purpurroter Rosen. Und abermals sah er
zur erleuchteten Stube empor, seine Züge wurden
ernst , ehern und hart . Und er brach eine der
Rosen. Sie sank verwelkend in den Schnee und
riss eine Lücke in die silberleuchtende Fläche. Bald
aber hatte des Ewigen schweigend-wallender Mantel
die Spur gelöscht und nichts verriet mehr die
Stelle, wo die Blüte erstorben ."

Der Einsame aber schloss den Mantel und
schritt langsam, bedächtig in die schweigende
Nacht.

L. RETTEN MAYER
Spedition - Möbeltransport - Lagerung

Schiffahrt — Autolastbetrieb — Inkasso — Versicherung!

LRETTEN MAYER
MCOLASSTRASSE 5. Telefon : 13, 115, 124, 242, 2376, 6611.

«
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Nachmittags -Konzert.
-S l/g Uhr . 399 . Abonnements -Konzert.

Städtisches Kurorchester
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapeilmeister.
«Der schwarze

aus

1.  Ouvertüre zur Oper
Domino“ .

2. Paraphrase über das Gebet
Wetters . Freischütz “ . . . .

3 . Immer oder nimmer, Walzer . .
4. Kavatine aus „Nebucadnezar “ . .
5. Ouvertüre zur Kantate »Die vier

Menschenalter “ . .
6 . Nocturne in Es-dur .
7. Fantasie aus der Oper

D. F . Auber

F . Lux
E. Waldteufel
G. Verdi

«Faust“

Fr . Lachner
F . Chopin
Ch. Counod

8. Capricante . . . . . . . . k- Wachs

Anfang
8 Uhr.

im südlichen Musikpavillon des Kurgartens:
dans le jardin;

Ende
10 Uhr.

pries des opdrettes : «Der Vogelhändler “, «Die Rose von
Stambul “, „Dreimäderlhaus “, „Zigeunerbaron “, „Fleder¬
maus “, „Walzertraum “, „Der Graf von Luxemburg “ etc..

OPERETTEN -ABEND
von Mitgliedern des Opernhauses Frankfurt a./M.

SOIREE D'OPERETTE
par les membres de l’opdra de Francfort s/main.

Mitwirkende : Particxpants:
Anita Franz vom Opernhaus Frankfurt a. M.

Käthe Gothe , vom Hessischen Landestheater in Darmstadt.
Aima Saoour vom Stadttheater in Strassburg.

Erik Wirl und Franz Wartenberg vom Opernhaus
Frankfurt a. M. Bruno Harpreoht vom Hessischen

Landestheater in Darmstadt.
Orchester : Städtisches Kurorchester.

Musikalische Leitung : Kapellmeister Bruno Hartl
vom Opernhaus Frankfurt a. M.

Programm:
Soli, Duette und Szenen in wechselnden Kostümen aus den

Operetten : Soli, Duos et Scenes avec costumes appro-

Nur numerierte Plätze i
I . Platz 5 M., II . Platz 4 M.

Die Damen werden gebeten, ohne Hüte erscheinen zu
wollen.

Bei ungünstiger Witterung findet der Abend im
grossen Saale statt.

In diesem Fall sind die gelösten Karten alsbald nach
Bekanntgabe gegen numerierte Saalkarten umzutauschen.

En cas de mauvais temps la representation anra lieu
dans la grande salle.

Dans ce cas et aussitot que ce changement aura dtd
annonce , prifere de changer les billets distribuds , pour les
billets valables pour la grande salle.

Mit dem Kurauto zum Grossen Feldbei *g a
Abfahrt 2.15 Uhr Kaiser-Friedrich-Platz. Rück¬
kehr 7.30 Uhr. Karten im Verkehrsbüro.

D AMEN-HODEN
MODELLE EIGENER SCHÖPFUNG

). HERTZ
LANGGASSE 20

floss lind
Inh.:

Max Helfferich Bruchbänder

Taunusstr . 2
werden nach Maß und unter

Garantie für guten Sitz
angefertigt.

Auch weiblicheBedienung

Meine

Fuss-Stützen
beseitigen die durch Senkung
des Fußgewölbes verursachten
Schmerzen in Füßen u. Beinen

und verhindern Bildung
des Plattfußes. 440;§

Sprudel

Hauskuren gegen: Zucker,Gallensteine,
Magen -, Darm - und Blasenkatarrhe,
Leber -, Nieren - und Halskrankhekteri.

Kalt getrunken,
angenehmes Tafelgetränk

für täglichen Gebrauch.

MrLh G . M b . H ., Mineralwasser -Großhandlung
GüLerbahnhof West Telephon 522_ ilaunusstraße 22 262

Städtische Badhäuser

KoiserMrichBad
Thermal- und Süßwasserbäder, Kohlensäure- und Sauerstoff¬
bäder, Heißluft- und Dampfbäder, elektr. Lichtbäder, Wärme¬
behandlung nach Dr. Tyrnauer, Fangopackungen, elektrische
Wasserbäder, Wasserkuren, Massagen, Moor- u. Sandbader.
Raum- und Apparat- Inhalation mit Wiesbadener Thermal¬
wasser, Weilbacher Schwefelwasser, ätherischen ölen,

Sauerstoff usw. Pneumatische Apparate.

Badhaus zum Schützenhof
Thermalbäder mit Ruhegelegenheit.

Turnsfu den -- -
Turn-u. Tanzschule Fritz Saueru. Frau.
Adelbeidstr. 33, pt. F. 4555.
Wiederbeginn des Turnunterrichtes
für Frauen , Mädchen, Knaben und
Kinder von 4 Jahren ab. Klassen-

uud Einzelunterricht . g
Gefl. Anmeldungen erbeten -v

Frau Fr. Sauer Wwe., ged. v. PcIcke.

f  .
Vergnügungs-Palast
Groß-Wiesbaden
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elegante Räume
Taunusstrasse 27«
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Täglich
Künstler - Konzert.

Erstklassige Getränke.
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Fernruf 810Dotzti . Str . 19

Heute und folgende Tage:
Riesen -Erfolg!

mit seiner
Vari6t6 -Gesellschaft

und der urkom. Sketsch

fl Wenn die Liebe
nicht war!in

Anfang Wochentags 73/4 Uhr,
Sonntags 2 Vorstellungen,

3 ^ 4 und 71/2  Uhr.

Depot des Messageries

Hachette et  C ie

Journaux et publications frangais
Librairie classique et moderne.

Prix speciaux pour cercles et Libraires.

Französische Zeitungen und Zeitschriften
Klassische und moderne Bücher.

Spezial -Preise für Buchhändler und Cercles.

Wiesbaden. 5 Kl- Burgstr. 5

CKT Käthe ScbeibelLÄT

I k

Spezial-Haus für
Haar-, Hand- und Schönheitspflege

Ondulation . Maniküre . Gesiebt - und Kopfmassage . Höhensonne.

1_

THALIA-THEATER
i

Kirchgasse 72 Telefon 6137.
1. Film

der Deela-Frauenkiasse 1919/20

Worms liegt eine Bahnstunde von Wiesbaden . Sehenswürdig¬
keiten : Lutherdenkmal , roman . Dom, Paulusmuseum , Liebfrauenkircne,
Rathaus (Cornelianum mit 7 Nibelungen bildern ), Hagen denkmal , Synagoge u.
ältester Israelit . Friedhof Deutschlands , zwei Brücken , alte Stadtmauern u. s. t.

Auskunftstelle Verheb rsverein : Kunstverlag Herbst , Luther platz.

Residenz-Theater,
Fernsprecher 49.

Direktor : Norbert Kapferer.
Samstag, den 6. September 1919,

abends U/z Uhr
Hie Faschingsfee.

Operette in 8 Akteii von A. M.
Will»er nnd Rudolf Österreicher.

Musik von Emmerich Kälrnan.

Nassauisches Landestheater.
Samstag, den 6. September 1919.

188. Vorstellung,
Dienst- u. Freiplätze sind aufgehoben.
] >ie Rose von Stambul

Operette in 3 Akten
von J. Brammer u. Alfred Grünwald.

Musik von Leo Fall.
Anfang ßVaUbr. Ende gegen 91/2  Uhr.

Die Insel der
Glücklichen

Ein Filmspiel in 5 Akten

In der Hauptrolle:
Carola Toelle

Mn§ ,3er Schlaue
lustige Komödie

Odeon-Theater
Moderne Lichtspiele.

Kirchgasse 18. Telephon 3081.
Erst - Aufführung!

Der Fall Hirn
Detektiv -Schauspiel in 5 Akten von

Dr. Arthur Landsberger.
Einzigartig spannende Handlung.

Meisterhafte Darstellung.
Bdtes Beiprogramm.

1710
ist die Nummer derGrünen Radier
3 Mittelstrasse 3,

— an der Langgasse. —
Besorgen alles schnell und billig.

Inhaber Karl Ludwig,
Kriegsinvalide. 319

Honopol-Lichtspiele.
Tel. 140. Tel. 140
Wilhelmstr . 8 Haltestelle Rheinstr

Erstaufführung!

Die Verführten
Soziales Schauspiel aus dem Berliner

Tag- und Nachtleben
nach dem berühmten Roman ..von

Hans Hyan.
6 Akte. Schöne Naturbilder.

Kinephon-Theater.
Erstklassige Lichtspiele Tel. 140.
Taunusstrasse 1, nahe Kochbrunnen.

ab Samstag den0. Sept. ISIS
8 175Anders als

die Andern
Sezialhygienischer Aufklärnngsfilm in 8Akten
mit wissenschaftlicher UntersInterstttyzung

und Mitarbeit von Sanitätsral
Dr. Hagnus Hirschfeld, Berlin.

Am Klavier Herr A. Rausch.

Nr. 249.

Tagei
Nach den Am

Abraham« llr . Kfn
■Albert , Hr . Iifm .,
Al.br echt, Hr,,
Bachen, Bür., KeSk
Baer , Fr . m. locht
Balsan, Hr . Kfm, 1
Bärget , Hr . Offizie

-Bar tholomaeus , Hr
Beek, Fr . Ing .-m.
Beck, Fr . Dr. med.
Becker, Hr . Kfm.,
Benuett , (Hr. Kapi
Bernhard , Hr. Stu

-Diesenbach, Frt . iS
Biever, Hr . Pfarrer
Bohn, Hr . Architel
Bonnet , Hr ., Stuttj
Bliebm, Hr .,
Breiniinger , FrL, I
Brocker , Hr ., JKöln
Brüggeimann, Hr . ]
Büchner , Hr. Kfm.,
Btttcklers, Fr ., Düre
Büeklters, Hr . stud.
Büeklers , Fr !., Dür
Bäschgens« Fr ., Ne
Bueschler, Fr ., :©ür
Coutenx , Fr . an. Bs
'üapmarte , Hr ., Uns
‘Carbonnier, Fr ., Pa
"Carl, Hr . Fabrikbe
Oasmon, Hr ., Paris
Cavclius, Carolu®, 1
1 . „saoid , Hr ., 1 1 i i
Clement , Fr . Hotel
Clever, Hr . in. Fr .,

i .eut,
Ciugny, Hr .,
Destandav , Hr . Ofi
Diener, dir ., Hochh
Dübertz , Hr , IStudi

Drouive, Er ., Köln
Düssei, FrL, Gelder
Dugenon, Hr ., Oive
Bckhoff, Hr ., Berli
Fuders , Fr !., Lud»
(fingiert, Fr ., Paris
Ettinghausen , Hr.
Fader , Fr ., Saarger
Feimig, Hr . Kfm.,
Fischer, Hr ., - Krift
Frank , Fr ., Köln
Frey , Hr . Kfm., L
Frey , Hr . Kfm., Zr
Trumm, FrL, Kohle
Fuchs, Fr .,
Fuchs, Fr ., Neuss
Funk , Hr . 1». Fr .,
Gail, Hr . Beut . m.
‘Gansd-n, -Hr . Kfm.
"Geis, FrL, Dotzheii
’Gerlach, Hr . Kfm.

Höhn
»Hai
Haupi
W,

Hi
7. Jahrga

w .» Rücksichta
Äsichme große Zi
Worrgen erwachsen!

»d, O bezüglich
■ 8. September fü
"d, 0 bezüglich
^ 8-September fl

April, Mi
*0. September fü

Oktober, l

Hi,; '1 ..
stattfinden,
mache nock

k; flrkrmtncn auch1tẑ rthrminen auch,
W ' ' keiner anste
W en  konnten und
„ V können.
Vdetnei find all

W* bereits ohne '
Wvnr Kinder au
kijoübcre Schar!

und ro
■e baden , zu,

^»ipfungen statt
am 11. Sept
am 12. Sepp
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Tages -Fremdenliste.
Nach den Anmeldungen vom 4. September 1919.

Abraham , Hr . Kfm ., Montabaur
Albert , Hr . Kfm ., Paris
Albrecht , Hr .,
Bachen , Hr ., Kelkheim
Baer , Fr . m . Tochter , Pirmasens
BaLsan, Hr . Kfm . m. Fr ., Neuwied
Bärget , Hr . Offizier , Mainz
Bartbolomaeus , Hr . Generalmajor z. D .,
Beek , Fr . Ing . m. Sohn , Trier
Beck , Fr . Dr . med .. Mörs
Becker , Hr . Kfm ., Köln
Benuett , (Hr . Kapitän , Koblenz
Bernhard , Hr . Student , Köln
Biesenbach , Frl . Sängerin , München
Biever , Hr . Pfarrer , Hüpperdingen '
Bohn , Hr . Architekt m . Fr ., Landau 1
Bonnet , Hr ., Stuttgart
Brehm , Hr .,
Breiniinger , Frl 1., Kaiserslautern

Hotel Berg
Hotel iWilhelma

Hotel Berg
Sehützenhof

Bellevue
Haus Oranienburg

Bellevue
Hospiz z. hl . Geist.
Goldener Brunnen

Haus Wenker -Paxmann
Centrali -Hotel

Kaiserbad
Goldenes Ross

Bierstadter Str .. 9
Hospiz z. bll. Geist

Silvana
Pagenstechers Augenklinik

Zur Sonne
Zur Traube

Brocket ', Hr ., Köln Dotzheimer Strasse 19
Brüggemann , Hr . Kfm ., Saarbrücken : Langgasse 9
Büchner , Hr . Kfm ., Berlin
Bücklers , Fr ., Düren
Bücklers , Hr . stud . med ., Düren
Bücklers , Frl ., Düren
Büschgens , Fr ., Neusisi
Bueschler , Fr ., Düren
Coutenx , Fr . an. Begl ., Paris
dapmarte , Hr ., Ungers
Cturbonnier , Fr ., Paris

'Carl , Hr . Fabrikbes ., Köln
Oasmon , Hr ., Paris
Cavelaus , Carolus , Kiel

"äh"d , Hr .. i ./il-

Schwarzer Bock
Sanatorium Dr . Lubowski
/Sanatorium Dr . Lubowski

(Sanatorium 1 Dr . Lubowski
Christi . Hospiz II

Margarethenhof
Hotel Neroberg

Hotel ! Happel 1
Hotel Neroberg

Fürstenhof
Alleesaal

Herderstrasse 19
Hotel Happel

Hotel Wilhelma
Dotzheimer Strasse 15

i

Clement , Fr . Hotelier , Strassburg
Clever , Hr . m . Fr ., Düsseldorf _ _ .. ..
1 .Reut . in. Fam .. Cliarlottenburg , Hotel 1 Vogel

Cngny , Hr ., Hotel ' Wilhelma
Destandav , Hr . Offizier , Mainz Bellevue
Diener , Hr ., Hoehheim ■ Schützenhof
Dilbertz , Hr . Studienreferendar , Euskirchen

__ Fremdenheim Tomitius
Dronve , Hr ., Köln Dotzheimer Strasse 20
Düssei , Frl ., Geldern
Dugenon , Hr ., Oivers
Bckhoff , Hr ., Berlin
Fuders , Frl ., Ludwigshafen
Knglert , Fr ., Paris
Jtttinghausen , Hr . Kfm . m, Fr ., Höchst
Faber , Fr ., Saargemünd
Feunig , Hr . Kfm ., Frankfurt
Bischer , Hr ., Kriftel
Frank , Fr ., Köln
Frey , Hr . Kfm ., Luxemburg
Frey , Hr . Kfm ., Zweibrücken)
Trumm , Frl ., Koblenz
Fuchs , Fr .,
Fuchs, Fr ., Neuss
Funk , Hr . nr. Fr ., Neudorf
Gail , Hr . Reut . m . Fr ., Koblenz
Gansin, Hr. Kfm. m. Fr ., Brüssel'
‘Geis, Frl ., Dotzheim
Gerlach , Hr . Kfm . m . Fam ., Köln

Schwarzer Bock
(Hotel Happel

Villa Violctta
•Schützenhof

Taunusstrasse 57
Zum Kranz

Weisse Lilien
Nerostrasse 3

Pagenstechers Augenklinik
Schützenhof

Kronprinz
Hotel Berg

Prinz Nikolas
Dotzheimer Strasse 15

Christi . Hospiz II
Palast -Hotel

Silvana
Ritters , Hotel

Schützenhof:
Rose

Genuann , Fr ., Dud/weiler Christi , Hospiz II
Gerstner , Hr . Direktor u . Dozent Dr ., Cliarlottenburg

Schwarzer Bock
Götze , Hr . OberzoUinspektor , Bärenstein , Schamhorststr . 18
Greve , Fr . m.  Tochter , Neuwied
Greeven , Fr ., Langenlonsheim
Grosfeld , Fr ., Lyon
Gruber , Hr . Reut, , Köln '
Gurandan , Hr ., Oivers
Hanau , Hr . Kfm ., /Saarbrücken
Hanau , Hr . Bankier , Saarbrücken
Hartmann , 2 Frln ., Köln
Hase , Fr ., Rüdesheim
Haustein , Fr ., Sonnenberg (Böhmen)

Hotel Adler Badhaus
Fremdenheim Tomitius

Hessischer Hof
Hospiz z. hl . Geist

Hotel ! Happel
Palast -Hotel 1
Palast -Hotel

Taunusstrasse 77
Evangel . Hospiz

Dotzheimer Str . 19
Heidelberger , Hr . Kfm . not. Fam . u . Bed ., Bonn Silvana
Heinrich , Hr ., Kaiserslautern
Heymanns -iFörsterling , Fr ., Wilmersdorf
Heirend , Hr . Kfm . m. Fr ., Esch
Herborn , Fr ., Weisenau
Herrmann , Frl ., Sulzbach
Herold , Fr ., Dillingen
Hüttemann , Hr . m . Fr ., Leipzig
Hütwohl , Hr ., Koblenz Sanatorium Dr . Domblüth.
Huwe , Hr ., Hotel ! Berg
Ibing , Fr . m . Tochter u . Sohn , Koblenz Nassauer Hof
Israil , Hr . Kfm . m . Farm , Paris Bellevue
Jaeekel , Hr . Kfm ., Saarbrücken Zum Bären
Jörling , Hr . Inspektor m. Fr ., Recklinghausen , Stiftstr . 9

Sch/ützenhof
Hotel Bender

Rose
Schützenhof
Schützenhof

Evangel . Hospiz
Dotzheimer Str . 20

Joseph , Hr . Kfm ., Paris/
Jönssen , Frl ., Bonn
Kalb , Fr . Rent ., Bonn
Kartogon , Hr . Offizier , Rüsseislieim 1
Käsebier , Fr .,
Kail , Hr ., Homburg
Keitmann , Frl ., Koblenz
Killing , Hr . Kfm ., Remscheid
Kirsch , Frl .,
Klein , Hr . Studienassessor , Neunkirchen
Kling , Kind , Koblenz
Klug , Hr ., Hofheim
Knorzer , Hr . Ing ., Rüseelsheim
Köth , /Frl ., Ludwigsbafen
Korn , Frl 1., Essen
Kramer , Hr . Kfm ., /Saarbrücken
Kranbauer , Hr . Kfm ., Landau
Krüger , Hr . Kfm . m . Schwester , Berlin
Kühlen , Hr ., M .-Gladbach
Küpper , Fr . m . Tochter u . Sohn , Köln
Landowsky , Fr ., Köln
Ledermann , Frl ., Strassburg
Lefebre , Frl ., Paris/
Leimeister , Hr ., Körnigstem/
Lemange , Hr ., Brüssel
Leonard , Hr .,
Lesourd , Hr . Kapitän m . Fr . u . Mutter , Paris

Pension Ossent
Levi , Hr . Kfm ., Grünstadt Sanatorium DietenmüMe
Lewy , Hr . Kfm ., Säarlouisi Palast -iHotel
Limon , Fr ., Camphausen Christi .- Hospiz II
Lion , Fr ., Paris , Hessischer Hof
Loeb , Frl ., Sobernheim Schwarzer Book

Hessischer Hof
Kaiserbad
Dahlheim

Prinz Nikolas
Hospiz z. hk Geist

Prinz Nikolas
Prinz Nikolas 1

Evangel . Hospiz
Zur Sonne

Weisse Lilien
'Marktstrasse 12

ßehützenhof
Pagenstechers / Augenklinik

Schützenhof
Haus Oranienburg

Zum Bären
Bellevue

Goldener Brunnen
Hotel Neroberg

Haus Dambachthal
Christi . Hospiz II

Hessischer Hof
Hotel Neroberg

Goldener Brunnen
Palast -Hotel
Palast -Hotel

Christi 1. Hospiz II
Fürstenhof

Friedriehstrasse 31
Zum Bären

Schwarzer Bock
Hotel Saalburg

Zur Sonne
Nassauer Hof

Martin , Fr ., Simmern
Mattes , Hr . Kfm . m. Fr ., Bingen
Morgen , Hr . m. Fr ., Köln
Meyer , Fr .,
Meyer , Hr . Notar , Kaiserslautern
Mössmer , Hr . Kfm ., Biebrich
Müller , Hr .,
Norfs , Hr . Gutsbes . in . Fr ., Gut : Finnisch
Nink , Frl ., Montabaur Pagenstechers Augenklinik
Nieper von iSeyffarth , Fr . Geheimrat Prof . Dr .* Täunusstr . 1
Oster , Fr ., Dillingen Evangel . Hospiz
Peschke , Hr . Ing ., Zweibrückern Hotel 1 Berg
Pfaff , Hr ., Unterlieiderbach Kapellenstrasse 3
Pfeffer , Fr ., Nied ! Schützenhof
Pincuss , Fr ., Hannover Sanatorium ! Dr . Lubowski
Pinkus , Hr ., Bad Nauheim Zwei Böcke
Platen , Hr . Architekt m. Fr ., Krefeld Villa v. d . Heyde
Rauh , Hr ., Weisenheim
Rees , Fr ., Worms
Rieser , Fr ., Schierstein
Ring , Frl ., Koblenz
Röllgen , Hr . Oekonomierat , Brühl
Röseler , Hr . Kfm ., Bonn
Roggendorf , Fr ., Bonn
Rohrer , Hr . Ohering ., Saarbrücken
Ros *mann , Fr . Sanitätsrat , Braunschweig , Villa v. d . Heyde
Rosenberg , Hr . Dr ., Berlin Bellevue
de Roubaix -Stanley , Hr . Kfm ., London Quisisana
Rousselli , Hr . Kfm ., Haus Gudrun

Sauerborn , Hr ., Montabaur Hospiz z. hl . Geist
Sauerhöfer , Hr ., Kaiserslautern Schützenhof
Schamuthe , Fr ., Berlin Goldenes Ross
Schanz , Fr ., Köln Christi . Hospiz II
Schiefer , Fr ., Brühl Fremdenheim . Pflug
Schlamp vom Hofe , Fr . m . Begl>., Aachen , Hospiz z. hl . Geistt !nV»Tviollr/A»» ITT ~W f.v. TT" - .. „v . r ti H

Goldener Brunnen
Schützenhof
Schützenhof

Nassauer Hof
Hessischer Hof
Evangel . Hospiz

Schützenhof
Schwarzer Bock

Lommtgen , Hr . Kfm . m . Fr ., Paris/
Macahan , Hr .,
Mau , Hr . Student , Karlsruhe
Maupas , Hr . Kfm .,
Manpelis , Hr ., Oivers
Marx , Frl . Oberlehrerin , Rüdesheim

Bellevue
Hotel Happel
Täunusstr . 83

[Schwarzer Bock
Hotel Happel

Hospiz z. hl . Geist

Schmelzer , Hr . Kfm ., Kreuzr ^ich
Schön , Fr .,
Schrick , Ilr . Kfm ., Eisenberg
Schwarz , Hr ., Mainz
Seiler , Hr . Fahr . m . Fr ., Geldern
Seyler , Fr . m . Töchter , Kirchheimbolanden
Sichel , Hr ., Saargemünd
Sommer , Hr . Kfm ., Bacharach
Sanner , Frl . Lehrerin nt Begl ., Beuel
Stamm , Hr . Dr . med ., Montabaur
Stehller , Hr . Univ .-Prof . Dr ., Köln
Stein , Frl ., Homburg
Strauss , Fr ., Mainz
Tabaksmann , Hr . Kfm ., .Neuwied!
Tengel , Fr ., Biebrich
Terpe , Frl . Sprachlehrerin,
Ulltaann , Hr . Bankier m . Fr ., Paris
Voerkeldns , Hr .,
Voirin , Fr ., Paris
Wagner , Frl .. /Strassburg
Wollmann , Fr . m . Tochter , Düren
Wallenstein , Hr . Rent ., Aachen
Weber , Hr ., Grünstadt
Weil , Hr . Kfm . m . Fam ., Saarbrücken jj,
Wiehl , Fr . Oberarzt Dr . m. Sohn , Düsseldorf -Gräfenberg

Hospiz z. hl1. Geist
Wrttgins , Hr . Kfm ., Kaiserbad
Wodt/ke , Fr ., Saarbrücken Goldenes / Ross
Wolf , 2 Frln ., Saarbrücken Haus Oranienburg
Wolf , Hr ., /Sonnenherg Zur Sonne
Zacher , Hr . Kfm ., Düren Kaiserbad

Schwarzer Bock
Zur Sonne

Zum Quellenhof
Schützenhof

Schwärzer Bock
Rose

Dahlheim
Goldener Brunnen
Gartenfelldstr . 24

Hoteli Berg
Prinz Nikolas

Rose
Ritters 1 Hotel
Ritters / Hotel

Hospiz z. hl . Geist
Evangel . Hospiz

Palast -Hotel
Goldenes Kreuz

Schwarzer Bock
Rosselstrasse 5

Margarethenhof
/ Central -Hotel

Zum Quellenhof
Schwarzer Bock

Hühneraugen
Dedurin hilft über Nacht. In harten
Fällen3 —4 Nächte. Nachahmungen

weise zurück.
Schützenhof -Apotheke

Lanjargasse 11.

». Hammalkpulp ^ Austern - und Weinstuben I. Ranges
^liaumicmcuic + + Wiesbaden + + *g&sns

BahnhofswirtschaftnannneiswiretnanHauptbahnhof Wiesbaden
frlfz Krieger, Hoflieferant und Hoftraiteur.

Grosse gedeckte Veranda. Reichhaltige Speisekarte.
Gnt gepflegte helleu. dunkle Biere.Angenehme Sitzplätze mit schöner

Aussicht auf Verkehr uhd Stadt,
Erstki . Küche , a Diner Mk . 5 .—. Beste Weine erster Firmen.

Amtsblatt der Stoöt Wiesbaden
Amtliche Veröffentlichungen.

7. Jahrgang Nr . 138. Samstag , de« 6. September 1919.

Bekanntmachung.
l,,  ft Rücksicht auf die beim Abschluß der letztjährigen Jmpfliste
.fdl,ebene große Zahl ungeimpfler Impflinge und die den An-
(Jottgett erwachsenden Weiterungen werden hiermit noch folgende
Etliche nnentgelliche Impftermine im Gebäude der ehemaligen

'lizier-Speiseanstalt , Dotzheimer Straße 3 anberaumt:
»>>, s ^ bezüglich der Wiederimpfung:
- o- September für sämtliche Wiederimpflinge,

b) bezüglich der Erstimpfung:
September für die in den Monaten Januar , Februar , März,

April , Mai und Juni geborenen Kinder,
*0. September für die in den Monaten Juli , August, September,

Oktober, November und Dezember gebotenen Kinder.
^ >ie Impftermine beginnen um 5 1/* Uhr nachmittags , während

->i,pachfchautermine allgemein eine Woche später um 6 Uhr nach-
^ägs stattfinden.

:s»,. öch mache noch besonders darauf aufmerksam, daß in diesen
^ 'ffterminen auch Kinder , welche wegen Schwächlichkeitoder Krank-
W '" keiner ansteckenden — im laufenden Jahre nicht geimpft
Vh tn  konnten und deshalb zurückgestellt werden mußte », vorgestellt

könne».
find alle diejenigen Kinder vorzustellen, die in diesem

' ^ bereits ohne Erfolg geimpft wurden.
Eür Kinder aus Häusern , in welchen ansteckendeKrankheiten,

"Ulpfungen stäkt : '
«m 11. September für Wiederimpflinge,
Mn 12. September für Erstimpflinge.
Rachschauterminewie vorangegebm.

Auf die Borschrift , nach welcher die Eltern des Impflings oder
deren Vertreter dem Jmpfarzt vor der Ausführung der Impfung
über frühere oder noch bestehende Krankheiten des Kindes Mitteilung
zu machen haben, und die Kinder zum Impftermine mit rein ae.
waschenem Körper und mit reinen Kleidern gebracht werden müssen
wrrd ^noch besonders hingLwiesen.

Jmpfpflichtig sind alle im Jahre 1918 und früher geborenen
Kinder , soweit sie nicht bereits mit . Erfolg geimpft worden sind
oder nach ärztlichem Zeugnis die natürlichen Blattern überstanden
haben ferner dieienlgen Kinder , welche in früheren Jahren wegen

worden ^^^ ^ ^ ^rstellt oder der Impfung vorschriftswidrig entzogen
Wiederimpfpflichtig sind alle im Jahre 1907 geborenen Kinder,

sofern sie Zöglinge einer öffentlichen Lehranstalt oder einer Privat-
schule sind unter denselben Boraussetzungen wie vorstehend.

Im übrigen wird bemerkt, daß neben den amtlich angestellten
Jmpfarzten , auch jeder approbierte Privatarzt zur Vornahme von
Impfungen berechtigt ist.

Schließlich mache ich darauf aufmerksam, daß Abimpfungen
von Arm zu Arm nicht stattfinden und daß der zur Verwendung
gelangende Impfstoff aus dem staatlichen Jmpfinstitut zu Cassel
bezogen wird.

v) bezüglich der Wiederimpfung der übrigen Bevölkerung:
Für alle nicht impfpflichtigen Personen der übrigen Bevölkerung,

me gewillt sind, sich freiwillig gegen Pocken impfen zu taffen,
findet die Impfung an jedem der bezeichneten Jmpftage von 6 /̂4  Uhr
nachmittags ab unentgeltlich statt . 43  t

Wiesbaden , den 19. August 1919.
Der Polizei -Direktor.

Wird veröffentlicht.
Der

Zuzug vou Ortsfremden betr.
Auf Befehl der französischen Behörde wird verordnet:

§ 1. Ortsfremde , die in Wiesbaden mietweise oder in Häusern,
die ihrem Verfügungsrecht unterstehen. Wohnungen beziehen
wollen, bedürfen der vorgängigen Genehmigung des Magistrats
(Wohnungsamt ).

Nicht unter die Bestimmung fallen die in § 2 genannten
Personen.

Das Vermieten von Wohnungen an Ortsfremde darf,
soweit in Z 2 nichts anderes gesagt ist. ebenfalls nur nach
vorhergehender Genehmigung des Magistrats erfolgen.

8 2. Militär - und Zivilpersonen der Alliierten suchen obige Ge«
nehmigung . bei der Commission des logements (Bureau
de la Place ) nach. ,

§3 . Als Wohnungen gelten ganze Wohnungen , sowie einzelne
Zimmer , einerlei ob sie möbliert oder unmöbliert sind.

§4 . Zuwiderhandlungen gegen die vorstehenden Besttmmungen
werden mit Geldstrafe bis zu 1500 Mk. oder mit Haft bestraft.

Die in 8 2 genannten Personen unterliegen der Bestrafung
durch die französischen Militärbehörden.

85 . Wohnungen , die unter Verletzung der Vorschriften dieser
Anordnung bezogen worden find, können im Wege unmittel¬
baren Zwangs geräumt werden.

8 6. Diese Anordnung tritt mit dem Tage ihrer Veröffentlichung
in Kraft.

Wiesbaden , den I . September 1919. 428
Tn  Magistrat.
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WohnttngsMKNgel.
ßnahmen gegen
(Reichs-Gesetzbl.

Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

Maßnahmen gegen den
Auf Grund der Bekanntmachung über Maßnahmen gegen

Wohnungsmangel vom 23. September 191b
S . 1143 ), wird folgendeAnordnung -rlafftn :̂ bc§

Marie Maurer , geboren
13. Nägele,

am

1 Es ist untersagt , ohne vorhergehende

«"-KLLSW'
b) Räume, die bis zum 1. Oktober 1818 zu

Wohnzwecken

Zustimmung darf nur versagt werden wenn das Einigungs-

- | t *“ .ÄÄ "£ S A 'im .- #

Marie Römer , geboren am

am 80. Oktober

am 14. Juni

amt)
Der Verfügungsberechtigte hat

' . unvimiialidi Anzeige zu erstatten , sobald eine Wohnung
oder FaENer - Werkstätten-, Dienst-, Geschäftsräume oder

or.vinî eiina au? Anfrage Auskunft zu erteilen und die Besichtigung
zu gestatten — Als unbenutzt gelten Wohnungen und Räume der
bezeeÄneten Art . weni^ sie völlig leerstehen oder nur zu-
bewaöruna von Sachen dienen, sofern dem Versugungsberep ,
eine andere Aufbewahrung ohne Härte zugemutet werden 4ann.
Als unbenutzt gilt auch eine eingerichtet^ Wohnung , die von d.m
Verfügungsberechtigten ^deshalb nicht" dauernd benutzt wird weil er^eriugungvvr -. noch eene andere , nämlichinnerhalb oder außerhalb

ü *S8?SSlfSiff«sssrar K-»rIm»*««

10. der ledigen Dienstmagd
Marz 1892 zu Wiesbaden . ^
11. der Witwe Wilhelm Pfeiffer , ^Ernestine geb.

geboren am 24. September 1876 zu Bietigheim (Württemberg)
1'2 . des Tapezierergehilfen Ltzto Reißner , geboren

b' ^ 13? de? Montmrs Ĝeorg Reitmeier , geboren am 6. Dezember
1889 zu München.

14 des ledigen Dienstmädchens
20. April 1898 zu Neuwied a. Rh.

15 . des Glasers Wilhelm Roßberg , geboren
1887 zu Freiburg i Baden . .

16. des Schneiders Ludwig Schäfer , geboren
1869 zu Lohrbach.

17 . des Installateurs Heinrich Schmieder , geboren am 17. Marz
1872 zu Krozingen (Baden ).

18 . des Schneiders Philipp Schmitt , geboren
1877 zu Wiesbaden. „ ^ ^ .,

19. der ledigen Haushälterin Margarete Schmitz
18. August 1884 zu Gottenheim bei Coblenz.

20 .' des ledigen Hausmädchens Elisabeth
um 4- Januar 1890 zu Heubach i . Odenwald.

21. des ledigen Zimmermädchens Helene Stapelmann^
am 3. Dezember 1889 zu Dümpten , Kreis Mühlheim -

22. der ledigen Näherin Johanna Theis

*^ 23? des TagGchners Christian Vogel , geboren am 9. Septbr.
1868 zu Weinberg.

Wiesbade», den 25. August 1919.
Der Magistrat. Armenvrrwalt»»».

Samstag den 6 . September 1919.

Kolonialwaren
Weizenmehl z. Speisebereitung Nr . 0

Nr. 138.

am 11. April

geboren am

Siegler , geboren

geboren
,_ . a. Rhein.
geboren am 4. Äug.

oder für andere unbenutzte
Räume He zü 'Wohnzweäen geeignet find , einen Wohnungsuchenden
bereicknet und iwmmt zwischen ihnen ein Mietvertrag nicht zn-
stande so setzt auf Anrufen des Wohnungsamtes das EiMgungs-
amt , f'allsfür den

Die Kleinhandelspreise wichtiger Lebensmittel und Haus-
bedarssartikel in Wiesbaden vom 24. bis 30 . Angust 1919

(Für Hütfenfrüchte und Mehl auch im Großbezug .)

#J ? S8 * Ä L Ifeöji - hm * m * *W SÄ
bafe die Gemeinde an Stelle des Wohnungsuchenden als Mieter
gilt und berechtigt ist , die Mieträume dem. Wohnungfuchenden
weiter zu vermieten.

Warenart und -menge
Häufigster

Preis in Mk.
von bis

*4. "Äuf Ufordern des Wohnungsamtes hat der Versügungs-
berechtiate der Gemeinde unbenutzte Fabrik -, Lager-^̂ Werkstätten -,
Dienst -^ Geschäftsräume oder sonstige Räume zur Einrichtung als,, , Das Einiaunasamt bestimmt die Hohe

Butter , Eier , Käse und Milch
Margarine . . .
Pflanzenfett
Eier . .
Vollmilch

Wohnräume zu überlassen . Das Emigungsamt bestimmt
der Vergütungen und die Zahlungsbedingungen , wenn °me
ung hierüber ^ nicht zustande kommt Die Gemeindebehörde ist
berechtigt , den Gebrauch der hergerichteten Raume
zu überlassen.

einem Dritten

vertäuen , insbesondere sie zu vermieten.
Nach Wiederaufhebung dieser Bestimmungen werden die-Raume

dem Verfügungsberechtigten in angemessener Frist znruckgewahrt.
Die Frist bestimmt, wenn eine Einigung nicht zustande kommt,
das Einigungsamt . Auf Verlangen des BerechtigtenJat  bie Ge¬
meinde den der früheren Zweckbestimmung und Ausstattung ei t

i »» 4 . - «x.
a) benutzte, im Verhältnis zur Zahl der Bewohner übergroßen

Wohnungen hinsichtlich solcher, für diese entbehrlichen Teile , die
ohne erhebliche bauliche Aenderung zur Verwendung als räumlich
mid wirtschaftlich selbständige Wohnungen abgetrennt werden

E°" " b)' benutzte Fabrik -, Lager -, Werkstätten-

- 81LLS » G- M . m. in H- . -L

unb » ' g ? SS « (e Hä i« 1000 wird Mtaft »»<■
IriMidi der Anordnung zu 2 b zuwider eine Auskunft Nicht oder
nicht^rechtzeitig erteilff wissentlich unrichtige oder unvollständige
Angaben macht oder eene Besichtigung nicht gestattet . „

ü 7. SDwje Bekanntmachung tritt mit dem -rage ihrer Veroffent
lichung in Kraft.

Wiesbaden , den 26. August 1919 . ^ Magistrat.

Kartoffel« und Zwiebeln
Neue Kartoffeln . . .

Gemüse

Dienst -, Geschäfts-

Weißkraut . . - .
Rotkraut . • • • • • ■ • •
Wirsing . • • • • • • • •

Kle? n? g°lbe Rüben (Karotten)
Gelbe Rüben . . ä
Rote Rüben . -
Kohlrabi . - - .
Spinat . . . • • • • • i •
Blumenkohl , (hiesiger) . . . .
Grüne Stangenbohnen . - -
Grüne Buschbohnen . . - - -
Grüne Erbsen mit Schale . . . . . * f »
Sellerie . - - - - - '
Kopfsalat
Endivien -Salat . • • • • •

Treibgurken (Sc
Einmachgurken
Kürbis . . -
Tomaten . .
Rhabarber . .
Treibrettich . ■
Radieschen . .
Rettich . • -

Anschlußverordnurrg Obst

an die Bekanntmachung b-tr . Maßnahmen gegen den Wohnungs-
■mnnnfl vom 26. Llugust (auf Beseht der französischen Behörde ) .

® Die Inhaber von im Verhältnis zur Zahl der Bewohner
übergroßen Wohnungen sind, wenn die Herrichtung räumlich und

nack dem Ermessen des Magistrats (Wohnungsamt)
niäüioe Kosten ,und Schwierigkeiten verursachen würde , verpflichtet,

^Itäunle Einzelpersonen oder Familien zu überlassen und mit
verfügbaren Einrichtungsgezenständ « wohnlich auszustatten , sowie
di? Mitbenutzung der Aborte und . Kuchen zu gestatten.

o Fst ein Verfügungsberechtigter vom Magistrat (Wohnungs-

S Lnerbalb 14 Tagen Mettr nach dgena Wahl unb im Ein¬
vernehmen m̂it dem Wohnungsamt aus , so weist das Wohnungs-

?! «SSt ? tÄ sind.» bie b„
g unb 4 bei Beknnnimachnng Oom 26 . Angelst Anwendung,

wenn nicht eine freiwillige Vereinbarung zustande kommt.
4 Die Verfügungsberechtigten haben dem Beauftragten de,

• ■ der Wohnungen zu gestatten und

5. ' Ätt Geldstrafe bis zu 1000 Mark wird bestraft wer vor-
iätzlicb den vorstehenden Bestimmungen zuwiderhandelt , eme Aus
kunst nicht oder nicht rechtzeitig erteflt , wesentlich unrichtige ove
unvollständige Angaben macht oder eine Besichtigung Nicht gestattet.

6. Diese Bekanntmachung tritt «nt dem Tage ihrer Veröffent¬
lichung in Kraft.

Wiesbaden , den 80. August 1919. ,Der Ma-rstrat.

Eßäpfel , deutsche . - -
Kochäpfel, deutsche , -
Eßbirnen.
Kochbirnen.
Zwetschen.
Pflaumen . - -
Mirabellen - - - - -
Reineclauden . - - -
Pfirsiche - - - - -
Aprikosen . - - - ■
Weintrauben (ausländische
Johannisbeeren . - -
Himbeeren ^ . . .
Brombeeren ' - - -
Zitronen . . . .

Fische

PersoPN , die
entziehen, wird

, Oktober 1878

, i Bekmmtmach««- .
Um Angabe des Aufenthaltsortes folgender

sich der Fürsorge für hilfsbedürftige Angehörige
ersucht: Fritz Benecke, geboren am 28.

zu ®®ê tb̂ auT~mann § Adam ' Einhorn , geboren am 16. September

E»r> «ebnen «m 2. Sebmbi

Hering , gesalzen . - •
Seeweißlinge (Merlans)
Schellfisch.
Bratfchellfisch . « . •
Kabeljau , ganz - - -
Kabeljaii , im Ausschnitt
Steinbutt ganz . - -
Scholle . . . . . .

9.60
1 kg 11.—
1 St. 1.40

. 1 Liter -- .80

- 1 kg -- .60

- .40
1 kg - .40
1 kg ■- .20
1 kg —.30

. 1 Gbd. —.15
1 kg —.40

—.40
1 St. - .15
1 kg —.80
ISt. —.20
1 kg 1.40
1 kg 1.—
1 kg 1.20
ISt. —.20

—.20
—.40

1) . 1 St. —.80
ISt. —.50

. . 100 St. 8 —

. . 1 kg - .40

. . 1 kg 1.20
—.50

. 1 Gbd. —.10
. . 1 Gbd. —.10

ISt. —.15

1 kg 1.80
- .50

1 kg 1.10
—.50

1.60
1.60
2.20

9.60
II.

1.45
—.30

Speisebohnen , weiße
Linsen . . . .
Gerstengraupen .
Reis . . . - -
Haserflocken. . -

) gebrannter
Zucker, harter . .
Speisesalz . .
Oel . . . .

l-8

1
1
1
1
i
1
1
1
1

1 Liter 13

ki?
kg'

1.70
2.60
4.—

—.92
4.60
1.52

20.- 1
1.18

—.22

' 1.70
2.60
4.-

- .92
5.20
1.52

24.—
1.18

—.50
18.-

Heiz- und Bcleuchtungsstoffe
Steinkohlen (Hausbrand ) . . . .

Braunkohlenbriketts

50 k»
50 kss
50 kg
50 k"

6.20 ab Bahnlager
6.70 ab Stadtlager
4.20 „
3.70 ab Bahnlager-

Statistisches Amt.

Anordnung über Ausdrusch der Ernte 1919.
Auf Grund der 88 5 und 22 der Reichsgetreideordnung vom

18. Juni 1919 wird hierdurch für den Umfang des ganzen Regierungs¬
bezirks folgendes angeordnet : , -v . .

1. Ätaschinendrusch und Handdruich m redem Betriebe vedari
der besonderen Genehmigung des Kreis -Kommunalverbandes . Anc
Früchte , welche ohne Genehmigung gedroschenwerden, verfallen ohn-
weiteres dem Kommunalverband und werden von ihm ohne Bezahlung
übernommen . . ..

2. Die Beendigung des Hausdrusches ist , wo ein Vertrauens¬
mann während des Ausdrusches nicht zugegen war . sofort und
längstens binnen 24 Stunden dem Kommunalverband zu melden.

8. Die Feststellung des 'Ausdruschergebnisses hat wahrend des
Ausdrusches bzw. im unmittelbaren Anschluß an den Ausdrusch

^ 4. Die ablieferungspfiichtigen Früchte sind sofort, spätestens
aber 8 Tage nach dem Ausdrusch der einzelnen Getreidearten dem
Kommunalverband bzw. dessen Kommissionären zu übergeben.

5 Die nähere Durchführung dieser Bestimmungen ist von zedem
Kommunalverband sofort durch öffentliche Bekanntmachung zu.
regeln.

Wiesbaden , 19. August 1919.
Der Regierungs-Präfident.

I - A.
gez. D r o eg e.

- .60

—.60
1.50

—.80
—.70
—.25
— .80
- .80
—.25

1.20
3.-
1.90
1.40
1.80

—.60
—.50
- .60

1.40
1.20

12 .-
—.60
2.00

— .80
—.10
—.20
—.40

Vorstehende Anordnung wird mit nachstehender Ausführungs-

““ fSVÄÄW i» in jedem s -m-
vorher auf dem Rathaus, ' Zimmer 42 einzuholen

o, . a  3 : Der Ausdrusch ist unter Benutzung des den

1 ‘kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1kg
iSt.

2 .-
4. -
4 .—

20 .-
3.—
4 —
2.60

—.20

1.80
1.10
2.40
160
1.60
1.60
2.20
2 —
4 .—
4 —

20  —
3.—
4 —
2.60

- .60

Zu 2 und .
Landwirten pp. übersandten Vordrucks
Rathaus , Zimmer 42 anzuzeigen. ^

Zu 4 : Die ablnferungspflichtigen Frichte ^
dem Ausdrusch für den östlichen Bezirk bei der Firma S . I . Meyer,
siviaaaNi. 50 . für den westlichen Bezirk bei der Firma Leopold

sofort nach Beendigung

find sofort nach

Kirchgasse 50, für den westlichen Bezirk
Marx,  Wörthstraße 5 abznliesern.

Wiesbaden , den 29. August 1919.
Der Magistrat.

Vermietung von freiwerdenden Wohnungen.
Zum Zwecke der Beschaffung von Wohnungm für die Offiziere

der Besatzungsarmee und deren Familien ' st aus Befehl̂ derfranzöfisch^^
» » .•„« f, ? S « 8Vermieten von Wohnungen

•“tSÄäÄIÖ ?b‘Ä 3n»iT«Sd--
Behörde ab Die Entscheidung wird innerhalb 14 Tagen nach bet
Anmeldung der Wohnung beim städt . Wohnungsnachwels (vergb
Verordnung über die Beschaffung von Wohnungen vom 9. Juli 191 ,
getroffen.

b.« 27. An»»,' IMS. 2 -, M . » " - .

ISt.
kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg

—.60
4.—
5 —
3.60
6.40
7.20

14.-
7.—

—.60
4.—
5.—
3.60
6.40
7.20

14.—
7—

Buroverlegung.
Der städtische WohnnngsnachweiS befindet

den 1. September ds. Js . ab im
Rathaus , II - Stock , Zimmer 47.

Dienststnnden für das Publikum nur vormittags von 8
Auskünfte in Wohnungsangelegenhelten

genannten Zirnmer erteilt.
Wiesbaden, den 80. August 1919.

fich von Monias^

121/2E
werden nur in de>"

0
Der Magistrat.

b. Epple , 64 .3

Geflügel und Wild
Gans.
Enten , junge

kg
kg
kg

Enten , Herbstenten . . . . . . . . '

Emilie Jung, geboren am 10. Mai

Karl Kappes,

1873 zu Wiesbaden . ge6ortn am  25 . Febr . 1882 zu5/ der ledigen Anna Keim,

^4 ? Eisendrehers Eugen Kerber , geboren am 30. Oktober

1887,zu Freiburg i. Badem ^ W artm Kratzmaim , geschiedene7- i7 . » mb«
Efftgen,

‘®V“b.fSÄw »« -. «---.n« 17. ----
11t Böckum bei Krefeld. ^ r
^ 9. der ledigen LndiSka Marschaü,
zu Bauerbach .. .

geboren am 24. Rov . 1877

Hahn
Huhn

kg
kg

Kapaune . . ^
Taube . . .

22 .-
22 .—
20 .—
22 .—
20  —
22 .—

5.50

22 .-
22 .—
20 .—
22 —
20  —
22 -

5.50

Fleischwaren
Die übrigen Fleischpreise werden nur einmal

im Mnnat notiert und veroffenti .chtim Monat notiert
Fleischwurst . - .
Leberwnrst - - -
Blutwurst , frisch . ■
Roßfleisch • - -

kg
kg

5.60
4 .—
4 .—
2.80

5.60
4.—
4.—
3.60

Hülsenfrüchte und Mehl
im Großbezug

100 kg
Weizenmehl Nr . 0 . • • » - 100 k“
Roggenmehl Nr.

54 .-
45.-

54-
45-

Schwarzbrot
und Wv

Desgli

Brot

iemischtB̂rot aus Roggen»nmehl ) .

Gestorben:
Am 28 Auqust . Ehefrau Katharine Blum , ged -■ - t- ((

KansEn WiMm Robert Dens , 83 3 Rentner Peter SchM-
80 I . Schneider Rudolf Schlüter , 19 sraiHele 79 E

Am 29. August . Krankenschwester Softe Wweke,
Kurdirektor Otto von Ebmeyer , 69 I . Witwe Elise May .^
Görz , 41 I . Lehrlmg Peter Beckers, I . H Dienstw ' ^?i?llmeister 18 I . Kaufmann Ewald Maus , 54 ^.  Dieni
Frieda Birk , 19 I . Telephonistin Lucie LlliensteiM ^ 1 ^
ftau Panline LiliensteiU, geb. Blumenthal , 5b I . Kausw

"SÄ * » Oberbauiat « $ . « «»«
87 I Steuerinspektor a. D . Julius Degenhardt , 74 I - ■ g,
zahlmeiswr ° . D . Rechnungsrat Gustav Baumgärtel , 7-
Bnchdrncker Jakob Berghäuser , 22 I . ^

\m 31. August . Katharina Schuster , %tb.  Jenble 68 J
Nm 1. September . Buchdrucker Franz Bechler, lo  4-

427  Standesamt-

mit «iJ,i

Öffentliche Aufforderung.
Das von uns ansgestellte Sparkassenbuch

Nr. 7088 auf den Namen Karl Kieser , liier
Einlage von Mb. 100, — am 19. Mai 1919 ^

ist abhanden gekommen. . ,
Gemäss 8 6 unserer Sparkassenordnung forde ™,^ gt A

Inhaber des Buches auf, uns dasselbe binnen ^ onatslr
heute ab gerechnet vorzulegen . Nach Ablauf diese r
das Buch für ungültig erklärt Ansprüche daraus 4*.
gegen uns alsdann nicht mehr hergeleitet werden.

Wiesbaden,  den 21. August 1919.
Friedrichstrasse 20, , y *Vorschuss-Verein zu WiesbadenE.8.in.ö-«-

Hirsch . Dr. Frankenbach.

Druck ron Carl Kitter,  G . m. b. BL, Wiesbaden . Verlag
Stadtverwaltung.

Ersehe

Bezugsprei:
Mk. 3.— fi
Mk. 3.60, 1

Die anzuwe
Postpaketen sind
26 . Mai 1906 '
Staaten unterzl
worden sind.

I . Postpakc
besagten Vertrag
ohne irgendwelc
können.

a) Geschäfts
unter der Bezeii
oder Veröffentlic
Höchstkommandil
worden find, in

b) Wareupi
sestgelegten Bedi

N. B. Die
Verkaufswert e>
Proben der eilet
Empfänger , ebei
größeren Menge
gesehen werden
den Strafen uni
5 . Juni (Beschlo
Geldstrafe ).

II . Postkoll
Gewicht zwrschei

as Was dii
Frankreich , Jta!
die den Postvei
zuwendenden R
vom 26. Mai
zeichnet find.

b) Für die
haben , gelten d
Verträge zwisch
gesetzt wnrden.
land und den 2

In allen I
Verordnungen d

Als zugelas
sämtlichen allne
5 Kilogramm.

L

Au

des Städtiscl
unter Herrn
Abonnement

Aus’
Am 14. :

Kunst- und
Sachsenhaus
Steigerung l
Walter Bi
wiedergegeb
zum Teil ä
Gustav Koei
Schöpfers di
Sammlung <
Wedewer ir
alten Patrizi
der deutsch»
sehen , itälie
Schule.

Die Hau]
des grossen
farbenfrohe
Älteren ein z
charaktervol
ernsten Stil
offenbart. I
Zeit eine an;
der Caritas,
sich rheinisc

Einen erl¬
machen die
Herkunft at
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